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Nachwort

Im Jahr 2000 war ich erstmals von
Dr. Jürgen R. Lange kontaktiert worden,

der sich in äusserst vorsichtiger
Weise als Vertreter einer Investoren-

Gruppe zu erkennen gab, die sich am
Kauf alter Uhren der Marke «H. Moser
& Cie.» interessiert zeigte. Erst in
einem zweiten, vertraulichen Gespräch

legte er seine eigentlichen Absichten
auf den Tisch: er sei auf der Suche

nach einer alten Uhrenmarke, die sich

wiederzubeleben lohne, auf die in
Fachkreisen und bei führenden
Auktionshäusern nach wie vor bekannte
Marke «H. Moser & Cie.» gestossen,
und damit auf den Namen des

Familienchronisten. Wie sehr er sich auch

zutraue, eine neue Generation von
Uhren in der Tradition Heinrich Mosers

nach den neuesten technologischen

Erkenntnissen über die mechanische

Uhr auf den Markt zu bringen,
so wenig würde er das Wagnis ohne

Einverständnis und Mitwirkung der
Familie eingehen wollen. Den «Rollout»

plane er auf 2005, das 200. Jahr
nach Heinrich Mosers Geburt.

Verständlicherweise brauchte ich
nicht lange zu überlegen, um dieses

Unterfangen begeistert zu unterstützen

und fortan das Unternehmen in

der Funktion des Ehrenpräsidenten
des Verwaltungsrates nach aussen zu
repräsentieren. Die Uhrenfirma Moser
Schaffhausen AG hat die

Markenbezeichnung «H. Moser & Cie.»

international registrieren lassen und
brachte rechtzeitig zur BASELWORLD

2005, der bedeutenden Uhren- und
Schmuckmesse in Basel, ihre ersten
Modelle heraus. Die Aufmerksamkeit
der Medien war gross, und bei der

internationalen Käuferschaft für Luxusuhren

bewirkten Technik wie Design
der Uhren ein sofortiges Interesse.

Das Aktionariat der Uhrenfirma
Moser in Schaffhausen umfasste 2005

nebst einer Gruppe von Privatinvestoren

und Familienmitgliedern auch

Uhrenbegeisterte mit einem langfristigen
Investitionshorizont. Durch den

Einstieg von Dr. h.c. Thomas Straumann
hat es sich 2006 auf eine breitere Basis

gestellt. Und im November desselben

Jahres setzte eine internationale Jury
im prestigeträchtigen «Grand Prix de

l'Horlogerie de Genève» in der Kategorie

«Prix de la Montre Compliquée»
die «Moser Perpetual 1» auf den ersten
Platz. Das Werk von Heinrich Moser
lebt weiter.



Schreiben Heinrich
Mosers an Prof. A. W.

Koch, vom 9.9.1874,

U wahrscheinlich
Mosers letzter Brief.
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